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14469 Potsdam

Die Diskriminierung von ethnischen und religiösen Minderheiten, 
radikale Einstellungen und Gewaltaten von Jugendlichen stehen in 
diesen Monaten im Mittelpunkt der gesellschaftlichen und politischen 
Debatte. Mit diesen Themen und Fragen zur Entstehung und Erschei-
nungsformen von Vorurteilen, Rassismus und Extremismus befasst sich 
der Sozialpsychologe und Konfliktforscher Andreas Zick. 

Andreas Zick wurde im Juli 2016 für die vielfältige, langjährige und 
besonders engagierte Vermittlung seiner Forschungsergebnisse zu 
Ursachen, Formen und Folgen innergesellschaftlicher Konflikte, Dis-
kriminierung und Gewalt mit dem Communicator-Preis ausgezeichnet. 

Der Stifterverband und die Deutsche Forschungsgemeinschaft ver-
leihen seit dem Jahr 2000 den Communicator-Preis an Wissenschaft-
ler, die sich durch herausragende Leistungen in der Vermittlung ihrer 
wissenschaftlichen Ergebnisse in die Medien und die Öffentlichkeit 
hervorheben. Der Preis ist mit 50.000 Euro dotiert.

Die Veranstaltung findet im Anschluss an die Sitzung der Landeskurato-
rien Berlin/Brandenburg und Mitteldeutschland statt und richtet sich an 
weitere Mitglieder, Partner und Interessierte des Stifterverbandes aus 
der Region.



MITTWOCH 
5. OKTOBER 2016

19:00 Uhr  

20:30 Uhr

BEGRÜSSUNGEN
Dr. Rüdiger Grube, Vorsitzender des Vorstandes der Deutschen Bahn AG, 
Vorsitzender des Landeskuratoriums Berlin/Brandenburg 
Dr. Karsten Heuchert, Vorsitzender des Vorstandes der VNG –  
Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft, Vorsitzender des Landeskuratoriums 
Mitteldeutschland

GRUSSWORT
Karl-Heinz Schröter, Minister des Innern und für Kommunales des  
Landes Brandenburg

EXTREM IN RADIKALEN ZEITEN - WARUM JUNGE MENSCHEN 
IN BARBARISCHER GEWALT EINE LEBENSPERSPEKTIVE SEHEN
Prof. Dr. Andreas Zick, Professor für Sozialisation und Konfliktforschung 
und Leiter des Instituts für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung 
an der Universität Bielefeld, Preisträger des Communicator-Preises 2016 
des Stifterverbandes und der Deutschen Forschungsgemeinschaft

Fragen aus dem Publikum

Empfang

Wir danken der Deutschen Bahn AG für die freundliche  
Unterstützung der Veranstaltung.



VERANSTALTUNGSORT

DB AKADEMIE IM KAISERBAHNHOF
Am Neuen Palais 1
14469 Potsdam

Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen für die Öffentlichkeits-
arbeit des Stifterverbandes gemacht. 
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit 
deren Veröffentlichung einverstanden.

Eine direkte Anreise mit dem Zug ist bis zur  
Haltestelle „Potsdam Park Sanssouci“ möglich. 

Ein öffentlicher, gebührenpflichtiger Parkplatz 
befindet sich ca. 8 Minuten (Fußweg) vom Kaiser-
bahnhof entfernt (P1 Am Neuen Palais).

Anmeldung bis zum  
21. September 2016
mit beiliegendem Anmeldebogen 
oder per E-Mail an: 
veranstaltungen@stifterverband.de 

Kontakt: 0201 8401-185
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   Potsdam,
Park Sanssouci 

DB AKADEMIE 
IM KAISERBAHNHOF

Am Neuen Palais 1

Schloss Sansscouci 

Park Sansscouci 

Neues Palais 


